
WALD/SCHÖNFELD. Knapp 250 Besu-
cher nutzten am Sonntagnachmittag
die Gelegenheit, die Kirche St. Ägidius
in Schönfeld zu besichtigen. Sowohl
Walder als auch Menschen aus den
umliegenden Landkreisen kamen, um
sich dieses Juwel der romanischen
Baukunst am Tag des offenen Denk-
mals anzusehen. Die Kirche, die ver-
mutlich zwischen 1160 und 1170 er-
baut wurde, steht auf dem Grund der
Gemeinde Wald, gehört aber zur Pfar-
rei Altenthann. Der spätromanische
Stil ist fast komplett erhalten und
1951 wurden auch spätgotische Fres-
ken freigelegt. Natürlich ist auch eine
Statue des Namensgebers, des Heiligen
Ägidius mit Hirschkuh, in der Kirche
zu finden. Letzte Renovierungsarbei-
ten fanden 1980 statt, 2015 wurde der
Altar restauriert.

Als Rahmenprogramm zumTag des
offenen Denkmals fand ein kurzes
Konzert des Männergesangsvereins

Wald statt. Karin Hirschberger be-
grüßte die Besucher im Namen des
Kultur- und Brauchtumsausschuss der
Gemeinde Wald in Schönfeld, darun-
ter auch Bürgermeister Hugo Bauer.
Sie dankte der Pfarrei Altenthann und

Pfarrer Jürgen Lehnen, dass die Ge-
meindeWald die Kirche öffnen durfte.
Außerdem sprach sie den Familien
Solleder und Windorfer, die die
Schlüsselgewalt über die Kirche haben
und sie pflegen, Dank aus, hier beson-

ders Josef Solleder, der den ganzen
Nachmittag die Fragen der Besucher
beantwortete.

Der MGV Wald sang Lieder aus der
Waldler-Messe, die Chorleiter Rudi
Zimmerer kommentierte und erklärte.
Der Mundartdichter Eugen Hubrich
und der Komponist Ferdinand Neu-
meier aus Niederbayern schrieben und
vertonten die Waldler-Messe 1952. Sie
wurde für die einfachen Menschen ge-
schrieben, in ihrer Sprache und war
auf die Bewohner des Bayerischen
Waldes ausgerichtet. Die Messe stößt
zwar auch auf Kritik, erfreue sich aber
auch großer Beliebtheit. Sie sei ein Zei-
chen der Volksfrömmigkeit und
christlicher Werte, so Zimmerer. Dem
MGV Wald sei es ein Anliegen, diese
Waldler-Messe für die Nachwelt zu er-
halten. Als Abschluss sang der MGV
ein Marienlied, das Vaterunser mit Gi-
tarrenbegleitung und ein Segenslied.
Die Sänger ernteten sehr großen Ap-
plaus von den begeisterten Zuhörern.

Vor der Zugabe dankte Dieter
Schwank, Vorsitzender des Kultur-
und Brauchtumsausschuss und Vor-
stand des MGV Wald, Organisatorin
Karin Hirschberger und allen, die zum
Gelingen des Tages beigetragen hatten.
Außerdem dankte er für den überwäl-
tigenden Besuch. (rhi)

BAUKUNSTVieleMenschen be-
suchten die Kirche Schön-
feld am Tag des offenen
Denkmals und hörten die
Waldermesse vomMänner-
gesangsvereinWald.

DenkmalundMusik imEinklang
Der MGVWald sang vor einer vollen Kirche. Fotos: rhi

Ein junger Besucher probierte auch
den Beichtstuhl aus

Die Kirche Schönfeld stieß auf sehr
großes Interesse.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

ST. ÄGIDIUS IN SCHÖNFELD

➤ Die Kirche Sankt Ägidius in Schönfeld,
die vermutlich in den Jahren zwischen
1160 und 1170 erbaut wurde, steht auf
demGrund der GemeindeWald, gehört

aber zur Pfarrei Altenthann.
➤ Der spätromanische Stil ist fast kom-
plett erhalten und 1951 wurden auch
spätgotische Fresken freigelegt.
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KURZ NOTIERT

Erste Hilfe lernen beim
Malteser Hilfsdienst
WALD.DerMalteser Hilfsdienst bietet
am Samstag, 23. September, von 8 bis
16 Uhr imRettungszentrumWald ei-
nen Erste-Hilfe-Lehrgangmit neun
Unterrichtseinheiten an. Diese Ausbil-
dung berechtigt die Teilnehmer für al-
le Führerscheinklassen. Der Inhalt be-
läuft sich auf alle Erstmaßnahmen bei
Unfällen, Notfällen und akuten Er-
krankungen. Selbstverständlich ist
Frühdefibrillation Bestandteil des Kur-
ses. Dieser Kurs ist auch von den Be-
rufsgenossenschaften anerkannt be-
züglich „Ersthelfer im Betrieb“. An-
meldung erforderlich beimMHD in
Cham, Tel. (0 99 71) 8 97 40 21 oder
unter www.malteser-kurse.de. (rma)
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
Herbstfest beim KZV bei
Wein, Bier und mehr
NITTENAU/WALD.Wer im beginnenden
Herbst ein GlasWein oder Bier und da-
zu passenden Essensschmankerln ge-
nießen und gleichzeitig einen gemütli-
chenAbend verbringenmöchte, der
sollte am Samstag, 23. September, ab
18.30 Uhr in die Halle des Kleintier-
zuchtvereinNittenau undUmgebung
an der Bodensteiner Straß inNittenau
zumHeurigenfestfest kommen. Unter
demMotto „Wein, Bier undmehr“
wird dasHelferteam im geschmückten
und beheiztenHallenraum für alle
Gäste sorgen. Die Ziachmühler Buam
sorgen für zünftigeMusik. (rma)
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
Fitness mit Piloxing
in Martinsneukirchen
MARTINSNEUKIRCHEN. Piloxing ist ein
spannendes NON-Stop Intervall Fit-
ness-Programmmit Bodenteil, das die
besten Aspekte von Pilates, Boxen und
Tanz vereint. Ab 19. September bis 24.
Oktober, fünfmal dienstags von 18 bis
19 Uhr imGemeindehausMartinsneu-
kirchen, Vereinsraum.Dozent ist
ChristinMarkgraf-Höcherl, Physiothe-
rapeutin, Kurs-Nr. BI 36560, Kosten:
18.30 Euro. Anmeldung: Volkshoch-
schule, Tel. (0 99 71) 8 50 10. (rsu)
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
Gemeinderat tagt
in Walderbach
WALDERBACH.AmheutigenDonners-
tag um 19.30 Uhr findet inWalder-
bach die 34. Sitzung des Gemeindera-
tes statt. Tagesordnung öffentlich, Bau-
anträge: Errichtung eines Einfamilien-
hausesmit Doppelgarage FlNr. 482
GmkWalderbach, Neubau eines Einfa-
milienhausesmit Doppelgarage FlNr.
478/6 GmkWalderbach, Neubau eines
Einfamilienwohnhausesmit Garage
FlNr. 473/17 GmkWalderbach, Vorbe-
scheid zur Erstellung eines Betriebslei-
terwohnhauses auf FlNr. 283/8 Gmk
Haus; Bebauungsplan „AmHeuweg 6“;
FlächennutzungsplanWalderbach –
BebauungsplanAmHohenGraben 1
und 2; Regionalplan Region Regens-
burg – Änderungen; , Bürgerservice-
portal; Filialkirche Kirchenrohrbach;
BusverbindungKirchenrohrbach –
Nittenau, Nachmittagsbetreuung
Grund- undMittelschule. (run)
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
Orientierungsmarsch
rund ums Dorf
MARTINSNEUKIRCHEN.AmSamstag, 23.
September veranstaltet die Krieger-
und ReservistenkameradschaftMar-
tinsneukirchenwieder ihrenOrientie-
rungsmarsch. EineMannschaftsstärke
beträgt drei bis vier Personen. Es kön-
nenmehrereMannschaften gemeldet
werden. Die Startgebühr beträgt zehn
Euro proMannschaft. DieMarschstre-
cke beträgt siebenKilometer. Start ist
ab 13Uhr amGemeindehaus.Wäh-
rend desMarsches „rund umMartins-
neukirchen“ erwarten die Teilnehmer
Geschicklichkeitsspiele, bei denen spe-
ziell die Kinder, aber auch die „kindge-
bliebenen“ ihre Freude habenwerden.
Siegerehrung ist bei einem gemütli-
chen Beisammensein imGemeinde-
haus. Für Speis und Trank ist gesorgt.
Die Organisation desMarsches hängt
von der Zahl derMannschaften ab. An-
meldung bis 18. September beiMartin
Kürzinger, (0 94 68) 9 06 22 63, E-Mail:
martinkuerzinger@aol.com. (rsu)

ZELL/SCHILLERTSWIESEN. Ihren 80. Ge-
burtstag feierte in froher Runde Regi-
na Dummer am Sonntag imGasthaus
Schwarzfischer in Zell. Es gratulierte
ihr Bürgermeister Thomas Schwarzfi-
scher imNamen der Gemeinde sehr
herzlich, von kirchlicher Seite über-
brachte ihr Pfarrer Dr.Mathew Patta-
mana die Glückwünsche. Regina
Dummer ist Gründungsmitglied beim
Obst- undGartenbauverein Schillerts-
wiesen und somit 55 Jahre dabei. Da-
vonwar sie 14 Jahre in der Vorstand-
schaft, würdigte die VorsitzendeUlri-
keMüller ihre Verdienste. Sie ist zu-
dem regelmäßig amVereinsgeschehen
beteiligt gewesen und hat alle Ehrun-
gen des Landesverbandes erhalten.
Auch die Frauen-Union reihte sich in
die Gratulantenscharmit ihrer Vorsit-
zenden Christa Schneeberger und ei-
ner ihrer stellvertretenden Vorsitzen-
den, Rita Senft, ein. Die Jubilarin ist
schon seit 1975Mitglied der Frauen-
Union und schonmehrmalsmit einer
Ehrenurkunde ausgezeichnetworden.
Sie kommt immer noch zu den Veran-
staltungen, immer auch zum Senio-
rennachmittag. Geboren und aufge-
wachsen ist Regina Dummer, eine ge-

boreneWeber, in Dürnberg. Die Volks-
schule besuchte sie in Süßenbach, wie
sie erzählte. Zeit ihres Lebens arbeitete
sie in der Landwirtschaft und das än-
derte sich auch nicht, als sie am 1. Juni
1960mit JohannDummer aus
Schillertswiesen den Bund fürs Leben
schloss. Drei Kinder haben die beiden
groß gezogen. Ein schwerer Schick-

salsschlag traf die Familie, als Sohn
Heribert plötzlich verstarb. Die vier
Enkelkinder sind der beiden Freude
und Stolz. Regina Dummer verrichtet
ihrenHaushalt noch immer noch
selbst und hat auch noch große Freude
amGarteln. Sie wünscht sich, dass sie
noch lange in Gesundheit so weiter-
machen kann. (rsu)

Regina Dummer feierte ihren 80. Geburstag

Das Bild zeigt das Ehepaar Dummer mit Bürgermeister Thomas Schwarzfischer,
Pfarrer Dr. Mathew Pattamana, die Vertreter des OGV Schillertswiesen und der
Frauen-Union Foto: rsu

ZELL.DieMutter-Kind-Gruppe Zell
nimmt amMontag von 9.30 bis 11.30
Uhr ihren Betrieb auf unter der neuen
Leitung von Ramona Schrödl. Anmel-
dungen: Tel. (0 94 68) 90 63 90. (rsu)

MuKi-Gruppe startet
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MENSCHEN UND NACHRICHTEN
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HETZENBACH. ZumKirta inHetzen-
bach amWochenende ist der Linden-
hof bestens gerüstet für denMittags-
tisch am Sonntag. Ab 14Uhr ist Tanz
mit dem „Edi“. AmMontag findet die
Nachkirta statt. (rsu)

Kirta in Hetzenbach
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MARTINSNEUKIRCHEN. Samstag ist um
15Uhr Aufstellen des Kirtabaumes,
17.45 Uhr Gottesdienst und anschlie-
ßend Beisammenseinmit Alleinunter-
halterin Christiane. Bereits ab 9Uhr
treffen sich die Helfer beimGemeinde-
haus, um den Baumherzurichten. Für
Kinder ab 14Uhr Kranzschmücken.
Am Freitag ist um 17Uhr Kranzbin-
den beimAnwesen Pongratz für Groß
undKleinmit Brotzeit. (rsu)

Feiern am Kirtabaum
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